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Kleine Anfrage 491 
 
der Abgeordneten Markus Wagner und Christian Blex   AfD 
 
 
Barrierefreiheit von Bahnhöfen und Verkehrsstationen in Nordrhein-Westfalen 
 
Die AfD-Bundestagsfraktion hat mit der Kleinen Anfrage vom 8. August 2022, Drucksache 
20/2705, die Barrierefreiheiten der Bahnhöfe und Verkehrsstationen in Thüringen abgefragt. 
Mit Antwort vom 15. August 2022, Drucksache 20/3117, teilt die Bundesregierung mit, dass 
Ende 2021 insgesamt 209 von 276 Bahnhöfen in Thüringen stufenfrei erreichbar waren.1 Dies 
entspricht knapp 76 Prozent aller Bahnhöfe. Auch an den Verkehrsstationen in Nordrhein-
Westfalen werden immer noch nicht alle Merkmale einer uneingeschränkten Barrierefreiheit 
erfüllt. 
 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele der in Nordrhein-Westfalen befindlichen Bahnhöfe und Verkehrsstationen sind 

uneingeschränkt barrierefrei erreichbar? 
 
2. Welche Bahnhöfe und Verkehrsstationen in Nordrhein-Westfalen sind aus jeweils 

welchen Gründen nicht barrierefrei? (Bitte einzeln auflisten.) 
 
3. Welche der in Nordrhein-Westfalen existierenden Bahnhöfe und Verkehrsstationen 

befinden sich in Bundeshand? 
 
4. Wie viele Bahnhöfe und Verkehrsstationen sollen in der aktuellen Legislaturperiode 

barrierefrei umgestaltet werden? (Bitte nach den jeweiligen Bahnhöfen aufschlüsseln.) 
 
5. Auf welche Summe belaufen sich die Mittel, die für den Ausbau der sich in Bundeshand 

befindenden Bahnhöfe und Verkehrsstationen zu barrierefreien Bahnhöfen bzw. 
Verkehrsstationen in Nordrhein-Westfalen seit dem Jahr 2015 aufgewendet wurden? 

 
 
 
Markus Wagner 
Christian Blex 

                                                 
1 Vgl. htt ps:// www.bundestag. de/ presse/hib/kurzmeldungen-906752. 


